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PF AR RN A CHRI CH TEN  u n d  G OT T ESD I EN STO R DN U NG 
vom 24.11. bis 08.12.2024 

 

Pfarrverband Massenhausen 

Kirchenverwaltungswahl am 24.11.2024  
Wählen 
Alle wahlberechtigten Katholiken sind als Christen aufgerufen, sich aktiv in die christliche 
Gemeinschaft einzubringen und bei den Wahlen ihre Stimme abzugeben. 
Wahlberechtigt sind Personen 

 die der römisch-katholischen Kirche angehören, 
 ihren Hauptwohnsitz in der Kirchengemeinde haben und 
 am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. 

 

Wahlorte und -zeiten 

Pfarrei Massenhausen:  
Pfarrkirche Mariä Heimsuchung Massenhausen   24.11.2024 von   9.45 Uhr bis 11.15 Uhr 
Filialkirche St. Stephanus Giggenhausen  23.11.2024 von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

Pfarrei Fürholzen:  
Feuerwehrhaus Fürholzen   24.11.2024 von   9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Filialkirche St. Laurentius Günzenhausen  24.11.2024 von   8.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
Feuerwehrhaus Hetzenhausen  23.11.2024 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Pfarrei Gremertshausen:  
Pfarrkirche St. Nikolaus Gremertshausen  24.11.2024 von  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr    

Pfarrei Sünzhausen: 
Pfarrheim Sünzhausen  24.11.2024 von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

Glockengeläut  

Am Sonntag, den 24. November 2024, werden so weit möglich  
in allen Kirchen des Erzbistums um 17.30 Uhr die  
Kirchenglocken läuten. 
Mit diesem Glockengruß wird das Korbinian-Jubiläumsjahr 
feierlich abgeschlossen.  
 
Adventskranz in Giggenhausen 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Giggenhausener Frauen, die auch dieses 
Jahr wieder den Adventskranz für die Filialkirche St. Stephanus gebunden haben. 
 
Winterlicher Laternenzug 
Am Samstag, den 07.12.2024, ist der gesamte Pfarrverband nach Fürholzen  
zum winterlichen Laternenzug eingeladen.  
Treffpunkt ist um 16.30 am Feuerwehrhaus. Der Laternenzug führt zur Lourdes 
Kapelle und anschließend wieder zurück zum Ausgangspunkt.  
 
Ergebnis der Caritas-Herbstsammlung 
 

 

 

 

Ein herzliches Vergelt`s Gott allen Spendern, Austrägern und Helfern. 

 
Vorankündigung Adventsfeier Sünzhausen 

Am Sonntag, den 15. Dezember 2024, treffen sich die Senioren und die kfd ab 
14.30 Uhr im Pfarrheim Sünzhausen zu einem besinnlichen Nachmittag. 
 
 
 
 

Pfarrei Massenhausen 1.590,00 € 
Pfarrei Sünzhausen 375,30 € 
Pfarrei Gremertshausen 165,20 € 
Pfarrei Fürholzen 1.113,40 € 



 
Sonntag, 24.11. - CHRISTKÖNIG          
Gü 8.30 Eucharistiefeier 

Jahramt f. + Therese Hechenberger von Hans Hechenberger 
Jahramt f. + Neffe Martin Wagner von Elisabeth Hechenberger 
Jahramt f. + Kaspar Kronester von Elisabeth Hechenberger 

Fü 9.45 Eucharistiefeier 
1. Jahramt f. + Anja Schulze 
f. + Simon u. Maria Kranz 
f. + Georg Knoll 
f. + Eltern u. Schwiegereltern von Knoll 

Sü 10.00 Eucharistiefeier 
f. + Mutter Erika Krimmer zum Geburtstag 
f. + Mathilde Bauer 
f. + Erwin Fuchs 
Jahramt f. + Eltern Anna u. Sebastian Krimmer von Anton Krimmer 
f. + Fanny u. Klaus Krimmer von Anton Krimmer 
f. + Eltern von Kratzl 

Ma 10.15 Eucharistiefeier 
f. + Pfarrer Martin Huber zum Namenstag von Familie Huber 
f. + Eltern und Großeltern von Maria Huber 
Jahramt f. + Regina und Josef Wildgruber 
Jahramt f. + Johann Wolfseder 
f. + Sohn Stephan Radlmeier zum Geburtstag 
f. + Eltern Regina und Josef Wallner von Brigitte Radlmeier 
f. + Bruder Anton Wallner von Brigitte Radlmeier 

Deu 12.30 Rosenkranz 
Dienstag, 26.11. - Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe v. Konstanz 
Sü 18.00 Eucharistiefeier 

z. E. d. Muttergottes von J. Streitberger 
Fü 18.00 Rosenkranz 
Mittwoch, 27.11.  
Gi 18.00 Eucharistiefeier 

f. + Josef Schuhbauer 
Gü 19.00 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 28.11.  
He 19.00 Eucharistiefeier 

f. + Katharina u. Martin Polz von Wildgruber 
 

 
Samstag, 30.11. - HL. ANDREAS, Apostel 
Gü 14.00 Taufe des Kindes Toni Bachmeier 
Ma 19.00 Eucharistiefeier - Vorabendgottesdienst 
  Segnung der Adventskränze 

f. + Schwiegereltern Johann u. Katharina Halbinger von M. Halbinger 
f. + der Familie Georg Stimpfle 
Engelamt f. + Hartmann Oma u. Hans von Michael 
Engelamt f. + Anna u. Ludwig Rottenkolber von Fini Heiger 

 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 01.12. - 1. ADVENT 

- Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge (Jugendopfersonntag) - 
Gü 8.30 Eucharistiefeier 
  Segnung der Adventskränze 

Jahramt f. + Alfons Fenk 
Jahramt f. + Theresia u. Maria Grill 

Fü 9.45 Eucharistiefeier 
  Segnung der Adventskränze 

1. Jahramt f. + Ehemann u. Vater Norbert Zeulner 
Jahramt f. + Andreas u. Magdalena Lindermair von Fam. Reischl 
Engelamt f. + Vater Johann Halbinger 
Engelamt z. E. d. Muttergottes u. des hl. Josef 

Gre 10.00 Eucharistiefeier – Deutungsgottesdienst 
  Segnung der Adventskränze 

Jahramt f. + Schwester Theresia Schnell 
Jahramt f. + Johann Unger 
Jahramt f. + Cäcilia Unger von Fam. Unger 
f. + Katharina Obermayr von Sofie Unger 
Engelamt f. + Eltern Johann und Maria Huber von Maria Kindl 
Engelamt f. + Großeltern Jakob und Maria Huber von Maria Kindl 
Engelamt f. + Geschwister Sofie, Frieda und Hans von Maria Kindl 
Jahramt f. + Magdalena Vierthaler 
f. + Verwandtschaft von Fam. Mertl 



Gi 10.00 Eucharistiefeier  
  Segnung der Adventskränze 

Jahramt f. + Tante Margot Wiesheu 
Jahramt f. + Onkel Sebastian Wiesheu 
Jahramt f. + Rupert Schneider sen. und Bruder und Schwägerin 
Jahramt f. + Ehemann und Vater Georg Lachner 
Engelamt f. + Mama von Sonja 

Deu 12.30 Rosenkranz 
Gi 18.00 Adventssingen - "Heilige Nacht" von Ludwig Thoma 
  gestaltet vom Männergesangverein Einigkeit Giggenhausen 

Dienstag, 03.12. - Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
Sü 18.00 Eucharistiefeier 

Jahramt f. + Vater Georg Schmid  
                       von Fam. Robert u. Christian Schmid 

Fü 18.00 Rosenkranz 
Deu 19.00 Eucharistiefeier - Festgottesdienst  
  zum Patrozinium der Kapelle Franz Xaver 
  Engelamt f. + Xaver u. Magdalena Hechenberger  
                           von Hans Hechenberger 
  f. + Simon Leutner und Johann u. Maria Oswald 
  f. + Johann Hütt von Familie Hütt 
  f. + Eltern von R. Hütt 
  f. + Verwandtschaft von Fam. Hütt 
  Engelamt f. + Rosina u. Max Steinhart   
Mittwoch, 04.12. - Sel. Adolf Kolping u. hl. Barbara u. hl. Johannes v. Damaskus 
Ma 18.00 Eucharistiefeier 

Engelamt f. + Josef Gumberger 
Engelamt f. + Großmutter Barbara Hammerl zum Namenstag  
                         von Fini Heiger 
für die armen Seelen 

Gi 18.00 Rosenkranz 
Donnerstag, 05.12. - Hl. Anno, Bischof 
He 19.00 Eucharistiefeier - lateinische Messe in der alten Form mit eucharistischem Segen 

Samstag, 07.12. - Hl. Ambrosius, Bischof, Kirchenlehrer 
Gre 10.00 Eucharistiefeier zum Schützenjahrtag 

f. + Mitglieder der Edelweiß-Schützen 
Fü 16.30 Winterlicher Laternenzug vom Feuerwehrhaus zur Lourdeskapelle 
Gi 19.00 Eucharistiefeier - Vorabendgottesdienst 

f. + Kreszenz und Georg Lachner von Fam. Lachner 
f. + Maria Lachner von Fam. Lachner 

Sonntag, 08.12. - 2. ADVENT 
Fü 8.30 Eucharistiefeier 

Jahramt f. + Mutter Lore Kreitmeier 
f. + Verwandtschaft von Familie Kreitmeier 

Gü 9.45 Eucharistiefeier 
Engelamt der Landfrauen 
Jahramt f. + Mutter, Oma u. Uroma Maria Oswald 
Jahramt f. + Johann Hepting u. f. + Eltern u. Schwiegereltern 
Engelamt f. + Vater u. Bruder Josef Kranz 
Engelamt f. + Ehefrau Therese Moll 
z. E. d. Muttergottes von Moll 
Jahramt f. + Josef Nadler 
Jahramt f. + Monika Nadler 

Sü 10.00 Eucharistiefeier - Familiengottesdienst 
Jahramt f. + Johann Langenegger 
Jahramt f. + Mutter Katharina Schuhbauer 
Engelamt f. + Eltern von Christa Förg 
Engelamt f. + Maria u. Johann Pfaffelmoser 
Engelamt f. + Theresia, Simon u. Johann Prechsl 

Ma 10.15 Eucharistiefeier  
  Vorstellung der neuen Ministranten 

Jahramt f. + Günther Hautmann 
Jahramt f. + A. Leitner u. G. Hautmann 
Engelamt f. + Bruder Hans u. Eltern Maria u. Willi Kahlert 
z. E. d. hl. Schutzengel 
Jahramt f. + Eltern Ottilie u. Josef Maier 
Engelamt f. + Oma Anna Friedl u. Onkel Sepp 
Engelamt f. + Ehefrau, Mama u. Oma Theresia Kratzl 
Engelamt f. + Franz Xaver Regiert 
Engelamt f. + Peter u. Konrad Past 

Deu 12.30 Rosenkranz 
Gi 18.00 Chorgemeinschaft Massenhausen/Giggenhausen 
  im Rahmen des "Lebender Adventskalender" 
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Die Adventszeit 

Der Advent ist eine Zeit, mit der viele Menschen ganz bestimmte Vorstellungen verbinden – 
hierzu spielen die besonderen Stimmungen und verschiedene Bräuche eine wichtige Rolle. 
Es ist nicht nur eine Zeit der besonnenen Stille und persönlicher Besinnung, sondern leider 
auch ein „hektomatische Zeit“ des „modernen Weihnachtsstresses“. 

Der Name »Advent« kommt vom lateinischen »adventus«, was mit »Ankunft« übersetzt 
wird. Diese meint die Ankunft Jesu Christi. Deshalb bereiten sich die Christen in dieser Zeit 
auf das Hochfest der Geburt des Jesus von Nazareth vor: auf Weihnachten. Der Advent er-
innert ebenso in einem zweiten starken Akzent auch an die Erwartung: die Wiederkunft  
Jesu Christi. Damit ist nicht gemeint, dass wir alsbald das Jüngste Gericht erwarten, sondern 
mit Advent ist die Hoffnung verbunden, dass der Frieden sich auf Erden gegen herrschendes 
Unrecht durchsetzen werde. 

Wann das Weihnachtsfest nun stattfindet, hängt vom ersten Adventssonntag ab. Denn der 
Advent beginnt immer mit einem Sonntag, endet aber an einem festen Datum, nämlich mit 
Weihnachten am 25. Dezember (der 24. Dezember ist der sog. „Heiligabend“). Der letzte 
Sonntag vor Weihnachten ist der vierte Adventssonntag. So ergibt es sich, dass die Advents-
zeit je nach Jahr unterschiedlich lang sein kann. Der Beginn mit dem ersten Advent liegt   
dabei jeweils zwischen dem 27. November und dem 3. Dezember.  

Traditionell wird der Zeitraum mit einem Adventskranz begleitet, an dem an jedem Sonntag 
im Advent eine Kerze entzündet wird, bis wir schließlich den Heiligen Abend feiern. Dieser 
Brauch ist sicherlich der bekannteste von zahlreichen Traditionen im Advent und ist nicht 
zuletzt aufgrund der schmückenden und meditativen Wirkung mit seinen grünen Zweigen, 
den Adventsschleifen und kleinen Schmuckstücken sowie den leuchtenden Kerzen sehr 
beliebt. 

 

Symbol- und Zeichenbedeutung von Advent 

Das Wort Advent steht für „Adventus Domini“ – d. h. „die Ankunft des Herrn“. Das entspre-
chende Verb „advenire“ bedeutet „sich nähern“. So ist der Adventskranz ein Symbol für das 
„sich annähern“ an das Weihnachtsfest. Denn mit jeder neu entzündeten Kerze kommen 
wir dem „Hochfest der Geburt des Herrn“ zeitlich ein Stück näher. 

 

Die Idee für den „ersten Adventskranz“ hatte der lutherische Pfarrer Johann Hinrich         
Wichern. Er betreute das im 19. Jahrhundert von ihm gegründete Missionshaus „Rauhes 
Haus“ (Diakonie-Einrichtung) in Hamburg für verhaltensauffällige Kinder. Viele Kinder    
konnten natürlich das Kommen von Weihnachten kaum erwarten. Um seinen Kindern die 
Wartezeit quasi sichtbar zu machen, platzierte er 24 Kerzen auf ein Wagenrad und hängte 
dies zum erstem Mal 1839 an die Decke des Hauses.  

Die Wochentage hatten rote und die Sonntage weiße Kerzen. Jeden Tag wurde eine Kerze 
angezündet und die Kinder konnten mitzählen, wann endlich Weihnachten ist.  

Im Laufe der Zeit verwandelte sich der „hölzerne Adventskranz“ in einen „immergrünen“ 
kleineren Kranz aus Tannenzweigen und vier Kerzen.  

So hat J. H. Wichern mit seiner Kerzen-Rad-Idee den heutigen Adventskalender erfunden. 
Aus den 24 Kerzen wurden nämlich 24 Türchen, hinter denen sich kleine Geschenke für  
Kinder / Erwachsene verbergen. So wird die Wartezeit auf Weihnachten versüßt und    
„aushaltbarer“ gestaltet. 

Oftmals werden beim Adventskranz drei violette (oder auch rote Kerzen) und eine rosafar-
bene Kerze verwendet. Die Kerzen spiegeln die liturgischen Farben wider – die violette   
Farbe steht für Besinnung und Buße, die rosafarbene Kerze (eine Mischung aus roter und 
weißer Farbe) für die Vorfreude auf Weihnachten (liturgische Farbe an Weihnachten ist 
weiß). Die vier Kerzen können stehen für: 

1. Kerze – für Hoffnung 

2. Kerze – für Frieden 

3. eine rosafarbene Kerze – die Vorfreude auf Weinachten (dieser „Gaudete“-Sonntag steht    
für „Freuet Euch!“) 

4. Kerze – für Liebe (am Weihnachtsfest selbst wird durch die Geburt Jesus erkennbar, dass 
Gott uns seine ganze Liebe schenkt) 

Der runde Adventskranz – Kreissymbol für den Erdkreis ohne Anfang und Ende; aber auch 
die unendliche Liebe Gottes an uns Menschen; ein Kranz ist auch ein Zeichen für besondere 
Ehre und Auszeichnung; somit ein Zeichen für den kommenden König und Sieger Jesus 
Christus. 

Die grünen Zweige – Symbol als Zeichen des Lebens und der Hoffnung; die Zweige verwei-
sen bereits auf den weihnachtlichen Christbaum. 

Auch der feuchte Morgentau, das ankommende Schiff und der leuchtende Stern sind   
christlichen Symbole der Advents- und Weihnachtszeit. 

 


